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Antrag auf Erlaubnis zur Wassereinleitung in Gewässer 
(Art. 15 Bayerisches Wassergesetz - BayWG) 
 
 
Antragsteller und Bauherr: 
 
Große Kreisstadt Schwandorf     
Spitalgarten 1       
92421 Schwandorf 

 
          
Angaben zum Bauvorhaben: 
 
St 2397 Erneuerung Große Naabbrücke, Mittlere Naabbrücke und Verkehrsanlagen in Schwandorf 
 
Ort der Einleitung: 
Landkreis Schwandorf, Große Kreisstadt Schwandorf  
Gemarkung Schwandorf, Flur-Nr: 387, 414, 459, 461, 469, 469/2, 1571/2, 1572, 1573  
Gemarkung Krondorf, Flur-Nr: 385/1  

 
 

 
Kurzbeschreibung der Wassereinleitung und der verwendeten Anlagen: 
 
Für die Erneuerung der Großen und Mittleren Naabbrücke in Schwandorf sind während der 
etwa dreijährigen Bauzeit Oberstrom der alten bzw. neuen Brücken zwei Behelfsbrücken 
vorgesehen. Die Große Behelfsbrücke ist ca. 68 m lang und 6,50 m (Fahrbahn) bzw. 1,80 m 
(Gehweg) breit. Die Mittlere Behelfsbrücke ist ca. 47 m lang und 7,00 m (Fahrbahn) bzw. 
1,80 m (Gehweg) breit. Die genauen Maße, die Ausbildung des Brückenbelags und die 
Entwässerung der Behelfsbrücken sind dabei systemabhängig. Voraussichtlich wird das 
Oberflächenwasser der beiden Behelfsbrücke während der Bauzeit nicht gesammelt, 
sondern entsprechend der Entwässerung auf den beiden bestehenden Naabbrücken als 
Freifallentwässerung direkt in die Naab eingeleitet.  
 
Da für die Baumaßnahme noch ein Planfeststellungsverfahren durchgeführt werden muss, 
kann der Ausführungszeitraum der Wassereinleitungen noch nicht genau angegeben 
werden. Der tatsächliche Beginn und die Beendigung wird von der ausführenden Firma dem 
WWA Weiden unverzüglich angezeigt. 
 
Nach Beendigung der Baumaßnahme werden die Behelfsbrücken wieder rückgebaut. 
 
 
 

                                                                                          
Schwandorf, den 03.07.2020                   Andreas Feller, Oberbürgermeister 

___________________________   _____________________________ 
 Ort, Datum            Antragsteller  

         Große Kreisstadt Schwandorf 
 
 
 

(§§ 8 Abs. 1, 9 Abs. 1 Nr. 4 i.V.m. §§ 10, 15 WHG)

Kiefmann, Christopher (StBA Amberg-Sulzbach)
Pfeil


